
Literaturkurs des Städtischen
Gymnasiums öffnet die Pforten
zum „Black Heaven“
Da ist er – der neue, mysteriöse Junge aus der fernen, weiten
Großstadt und was für die an sich schüchterne und naive Lara
das große Glück zu sein scheint, entpuppt sich als direkter
Weg in die Drogenhölle…
Ganz  bewusst  hat  sich  der  Literaturkurs  Theater  des
Städtischen Gymnasiums Bergkamen dieses Stück ausgesucht, um
damit  auf  die  immer  aktuelle  Drogenproblematik  bei
Jugendlichen hinzuweisen. Am Freitag, 4. Mai und Samstag, 5.
Mai, werden sich jeweils um 19.30 Uhr (Einlass 19 Uhr) im
Pädagogischen Zentrum des Gymnasiums die Pforten zum „Black
Heaven“ öffnen.

Das Stück von Peter Haus, das im September 2001 mit Ulrike
Ritter  in  der  Hauptrolle  uraufgeführt  wurde,  ist  von
Jugendlichen  eines  Drogentherapiezentrums  und  einem  Arzt
entwickelt worden. Sehr realitätsnah und ungeschönt zeigt es,
wie schnell Jugendliche den Halt zur Realität verlieren und
aus  reiner  Abenteuerlust  einer  schweren  Sucht  verfallen
können. Es werden sämtliche sozialen Folgen gezeigt, die die
Drogensucht nach sich zieht. Auswirkungen für das Leben in der
Schule, in der Familie oder für die wichtigen Kontakte zu den
Freunden werden ebenso thematisiert wie die Selbsteinsicht in
die Sucht und der schwere Weg zurück ins Leben.

Am  Hintereingang  der  Disco  „Black  Heaven“  beginnt  das
Martyrium der Protagonistin Lara. Hier trifft sie auf Uli,
ihre neuen, große Liebe, der ihr den ersten kleinen Tripp
verschafft.  Ein  „Abenteuer“  mit  schweren  Folgen.  Die
Teenagerin vernachlässigt ihr tägliches Leben und fokussiert
sich nur auf ihre Drogenabhängigkeit, wobei sie selber eine
lange  Zeit  braucht  um  ihre  Sucht  einzugestehen.  Der
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Verursacher Uli, der vorerst ihr fester Freund ist, scheint
sich dabei nicht schuldig zu fühlen und lässt sie im Stich.
Immer mehr gerät sie in Schwierigkeiten und ihr Alltag wird
durch ihr vermehrt auftretendes Verlangen nach Drogen geprägt.
Schnell verschuldet sie sich, rutscht in der Schule ab, belügt
und beklaut ihre Freunde und Familie und geht schließlich bis
zum Äußersten…

Wer sehen möchte, wie das Stück ausgeht, ob Lara in ihrer
Entwicklung die Sucht besiegen kann, was für eine Rolle ihre
Familie und Freunde bei diesem Prozess spielen und wie groß
der Bezug zur
Realität nun wirklich ist, der kann ab sofort Eintrittskarten
zum Preis von 4 Euro im Sekretariat des
Städtischen  Gymnasiums  Bergkamen  oder  an  der  Abendkasse
erwerben.

Eine  weitere  Aufführung  wird  am  26.  Juni  im  Rahmen  des
Festivals Junges Theater in Lünen stattfinden.


